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Der
Stuckateur

Steinhaldestraße 11
74078 HN-Frankenbach
Tel. 07131/42274
Fax 07131/910188

● Ausführung sämtlicher
Putz-, Stuck- u. Rabitzarbeiten

● Fassadenanstriche aller Art
● Vollwärmeschutz
● Gerüstbau (Leihgerüste)
● Eternitfassaden
● Metallständerwände
● Abhängedecken
● Betonsanierung

Stuckateurbetrieb
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VORWORT

Liebe Vereinsmitglieder,

in den letzten Wochen und Monaten bewegte sich einiges beim SV
Heilbronn am Leinbach 1891. Nachdem der neue Vereinsname
zwischenzeitlich in der Unterländer Sportregion und bei den einzel-
nen Fachverbänden angekommen ist, gilt es die daraus resultieren-
den Aufgaben zu meistern. Allmählich fügen sich die vielen kleinen
Puzzleteile zu einem Gesamtbild zusammen und die Weichen für die
Zukunft unseres Vereins können sukzessive gestellt werden.

Die erste Weichenstellung fand am 26. September 2014 in der Neckarhalle in Neckarg-
artach statt: In der ersten gemeinsamen Mitglieder- und Delegiertenversammlung wur-
de die neue Vorstandschaft gewählt. Ich habe mich bereit erklärt, den Posten als erster
Vorsitzender zu übernehmen und vertraue dabei auf ein erfahrenes Vorstandsteam. Als
stellvertretende Vorsitzende fungieren Thomas Müller, Thomas Stuntz und Thomas Leers.
Als Schriftführerin wurde Ulrike Stüben gewählt. Die Jugendleitung begleitet Armin Ohm.
Einzig der Vorstandsposten Kassierer ist noch verwaist. 

Auch der Ältesten- und Ehrenrat hat sich zu einer konstituierenden Sitzung getroffen und
aus seiner Mitte einen Vorsitzender und Stellvertreter gewählt. Die Wahl fiel auf Hans
Haferkamp und Heinz Ruppert.

Neben den förmlichen Pflichten wurden zwischenzeitlich die beiden Geschäftsstellen zu
einer Verwaltungseinheit zusammengefasst und ordentlich strukturiert. Künftig finden Sie,
liebe Mitglieder, die zentrale Anlaufstelle für alle Anliegen in der Geschäftsstelle in Fran-
kenbach.

Ein wichtiger Punkt war die Erstellung einer aktuellen Homepage in einem modernen De-
sign: Unter www.svhn1891.de finden Sie ab sofort alle Vereinsinformationen u.a. An-
sprechpartner der jeweiligen Abteilungen sowie zahlreiche Download-Angebote wie bei-
spielsweise die Vereinssatzung. Darüber hinaus können Anmeldungen für unsere Kurs-
angebote künftig online erfolgen.

Unsere diesjährige traditionelle Winterfeier findet am Samstag, den 13. Dezember 2014
in der Neckarhalle in Neckargartach statt. Die Kinderfeier beginnt um 14.30 Uhr und die
abendliche Veranstaltung um 19.30 Uhr. Es erwartet Sie neben dem leiblichen Wohl ein
tolles Programm, eine Tombola und Tanzmusik.

Ihnen ein angenehmes und erholsames Weihnachtsfest sowie alles erdenklich Gute für
das Neue Jahr!

Mit sportlichen Grüßen

Lars Epple
1. Vorsitzender
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Trauerfall ?
Wir helfen weiter !

Erd-und
Feuerbestattung

Überführung

Lato
Bestattungen

Henryk Lato
Heilbronn-Frankenbach

Steinhaldestraße 5

Telefon 
0 71 31 / 48 11 17

Hans Kampka
Oststraße 11 · 74072 Heilbronn

Tel.-Nr.  07131-628330  www.axa.de



7

JJ UU BB II LL AA RR EE   22 00 11 44
60 Jahre Vereinsmitglied
Manfred Frasch Hirschstraße 34 Heilbronn
Hans Lechleitner Münchener Straße 10 Heilbronn
Fritz Walter Wimpfener Straße 50 Heilbronn
Horst Weller Lindenstraße 6 Heilbronn

50 Jahre Vereinsmitglied
Karl-Heinz Günther Wilhelmstraße 10 Obersulm
Siglinde Heuschele Homburger Straße 6 Heilbronn
Irmgard Nesper Jörg-Metzler-Weg 2 Heilbronn
Heinz Reimann Jahnstraße 3 Bad Friedrichshall
Fritz Prettner Bamberger Straße 43 Heilbronn

40 Jahre Vereinsmitglied
Anne Allinger Schongauerstraße 1 Heilbronn
Iris Bohnet Kaiserlauterner Straße 70 Heilbronn
Dieter Daniel Jägerhausstraße 82 Heilbronn
Hilde + Willy Drexel Dürerstraße 16 Heilbronn
Gaby Fröhlich Burgundenstraße 71 Heilbronn
Birgit Grzes Falterstraße 21 Heilbronn
Eberhard Haberkern Falterhecklesweg 17 Heilbronn
Joachim Haberkern Kaiserslauterner Straße 33 Heilbronn
Joachim Keim Weinbergstraße 5 Heilbronn
Dorothe + Lothar Klingbeil Teutonenstraße 65 Heilbronn
Horst Kreiss Öhringer Weg 3 Neckarsulm
Werner Lange Steinrücken 2 Glattbach
Elly Lechleitner ünchener Straße 10 Heilbronn
Margot + Roland Scheuer Kirchhausener Straße 10 Heilbronn
Bärbel + Klaus Unkauf Panoramaweg 4 Heilbronn
Michael Württemberger Saarbrückener Straße 25 Heilbronn

25 Jahre Vereinsmitglied
Thomas Heinrich Wilhelm-Schäffer-Straße 19 Heilbronn
Elfriede Oehler Breslauer Straße 21 Heilbronn
Martin Phillipp Speyerer Straße 21 Heilbronn
Michèle Rauhut Am Hochbehälter 17 Erlenbach
Gerold Reip Heckenstraße 50 Heilbronn
Brigitte Sieber Adlerstraße 8 Bad Rappenau
Andreas Sinner Schmidbergstraße 23 Heilbronn
Stefan Springer Hintertorstraße 10 Heilbronn
Hildegard Urich Klingenberger Straße 41 Leingarten
Oliver Wörz Wilhelm-Schäffer-Straße 42 Heilbronn
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Kinderweihnachtsfeier
in der Neckarhalle
Saalöffnung 13.30 Uhr
Beginn 14.30 Uhr

Winterfeier
Einladung zur

am Samstag, 13. Dezember 2014
um 19.30 Uhr in der Neckarhalle

Eintritt f
rei

Es erwartet Sie ein 
buntes Programm, 
eine Tombola, Bar
und Tanzmusik.

Für Essen und 
Getränke ist bestens gesorgt.

Auf Ihren Besuch freut sich
der Sportverein Heilbronn am Leinbach!

Eintritt f
rei
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BOXEN

SV Heilbronn – Bester Verein bei
den Baden-Württembergischen
Meisterschaften 2014!

Mit dreimal Gold kehrten die Boxer des SV Heil-
bronn 1891 als erfolgreichster Verein von den ba-
den-württembergischen Meisterschaften der Män-
ner und Frauen Elite aus dem oberschwäbischen Ra-
vensburg zurück. Stolz nahm Trainer Alex Seel den
Pokal für den „besten Verein“ entgegen.

Mit einer überragenden Leistung besiegte Yvonne
Stephan ihre Gegnerin Sabrina Stotz (KG Ravens-
burg) in der Klasse Halbweltergewicht Frauen Elite.
Gleich in der ersten Runde brachte Stephan ihre
Gegnerin in starke Bedrängnis. Durch die schnellen
Geraden der Führhand und ihrer flinken Beinarbeit
konnte Stephan klare Treffer mit der Schlaghand
herausarbeiten - die Heilbronner Boxerin dominier-
te von Anfang an den Kampf mit ihren fliegenden
Fäusten. In Runde drei und vier wurde ihre Gegne-
rin sogar beide Male angezählt und nur der Schluss-
gong konnte Stotz vor dem vorzeitigen Ende retten.
Für diesen technisch stark geführten Kampf wurde
Stephan mit dem baden-württembergischen Meis-
tertitel belohnt und konnte die Auszeichnung als „be-
ste Technikerin“ entgegennehmen. Mit diesem Sieg
qualifizierte sich die 18-jährige Heilbronnerin zu den
Deutschen Meisterschaften U21, die vom 30.09-
04.10. in Moers ausgetragen wurden.
Auch die Kämpfe von Slawa Spomer waren von An-

fang an ohne Zweifel eines Sieges. In der Klasse
Weltergewicht bis 69 kg traf Spomer im Halbfinale
auf Andreas Deisling vom TV Bad Mergentheim. Be-
reits im letzten Jahr trafen die beiden Kontrahenten
aufeinander. Was damals Spomer noch knapp für
sich entschied, konnte er dieses Jahr durch seine har-
ten und für seinen Gegner unvorhersehbaren Ha-
ken, seine schnellen Roll- und Meidbewegungen
deutlicher von Anfang umsetzen und dem Gegner
zeigen wer der „ Herr im Ring“ ist. In seinem Final-
kampf kollidierte Spomer mit Marcel Orsinger vom
Boxing Villingen-Schwenningen, den zweifachen
Deutschen Jugendmeister. Durch die großen Erfah-
rungen, seinen taktischen und technischen Fähigkei-
ten, konnte Spomer den Finalkampf dominieren und
so einen weiteren Meistertitel für den SV Heilbronn
1891 sichern. 
Auch Kastriot Sopa in der Klasse Halbweltergewicht
bis 64 kg führte seinen ersten Kampf gegen Can
Bayraktar vom BC Pforzheim durch klare Treffer an
und boxte sich mit einem einstimmigen Jury-Urteil
von 3:0 Punkten ins Finale. Dort traf er dann auf den
drittplatzierten der Deutschen Meisterschaften
2009/2010 Aytekin Yöreci vom Boxring 46 Knielin-
gen. Dieser Kampf gestaltete sich sehr schwierig für
Kastriot. Er musste alle technischen und taktischen
Raffinessen aus sich herausholen, einen kühlen Kopf
bewahren, um den für die Zuschauer mitreisenden
Kampf letztendlich durch eine Splittdecision von 2:1
Punkten für sich zu entscheiden. Somit gab es das
dritte Gold für den SV Heilbronn 1891.
Die drei Sportler überzeugten durch herausragen-
de Leistungen unter den Augen der Bundestrainer
Vladimir Pletnev und Zoltan Lunka, die diese Athle-
ten im Olympiastützpunkt Heidelberg trainieren.

„Beste Technikerin“ Yvonne Stephan.

Von links: Bundestrainer Vladimir Pletnev, Slawa Spomer,
Trainer Alexander Seel, Kastriot Sopa, Yvonne Stephan
und Bundestrainer Zoltan Lunka.
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Super Sopa holt den 1. DM-Titel
für den SV Heilbronn

Bei den 92. DM der männlichen Elite 2014 in Strau-
bing standen drei junge Boxer aus Baden-Würt-
temberg im Finale. Jeweils Gold für Cherakis und
Sopa, Silber für Cajic. Im Halbfliegengewicht bis 49
Kilogramm holte der Deutsche U21-Meister Christos
Cherakis (MBC Ludwigsburg) in seinem 51. Kampf
den Titel gegen den boxerisch ebenbürtigen 20-jäh-
rigen Dejan Cajic (Champ Boxing Ravensburg) aus
demselben Landesverband. Im Halbweltergewicht
hat der 21-jährige Kastriot Sopa (SV Heilbronn) Eu-
gen Dahinten (Traunreut) 

bezwungen. In einem spannenden Gefecht zweier
starker Kämpfer schenkten sich Baden-Württem-
bergs Leichtgewichtmeister von 2012 und der Vor-
jahresdritte Dahinten nichts. Laute „Kasi“- und „Eu-
gen“-Sprechchöre waren in der Halle zu hören.
Dort herrschte eine Superstimmung. Am Ende sieg-
te Sopa mit 
2:1. Punkten.

Stolze Deutsche Vizemeisterin
Yvonne Stephan

Bei den interna-
tionalen Deut-
schen Meister-
schaften im Bo-
xen der U21 in
Moers wurde
Yvonne Stephan
vom SV Heil-
bronn am Lein-
bach in der Ge-
wichtsklasse 60
kg Deutsche Vi-
zemeisterin.
Das Halbfinale
bestritt Stephan gegen Andrea Freymuth (TV Pa-
penburg/Niedersachsen) souverän. Mit ihren ge-
zielten Schlägen und technisch versierten Angriffen
konnte die Boxerin ihre druckvoll boxende Gegne-
rin klar nach Punkten besiegen und zog somit ins Fi-
nale ein.
Im Finalkampf traf Stephan auf Leyla Horn (Box-Out
Hamburg). Horn erwischte den besseren Start und
konnte mit den besseren Treffern punkten. Stephan
brauchte ein wenig um ihren Rhythmus zu finden,
fand aber ab der 2. Runde besser in den Kampf,
wuchs aus sich heraus und baute Dauerdruck auf.
Mit schweren Körpertreffern und flinken Kombina-
tionen bedrängte Stephan ihre Gegnerin, die sich
durch das vermeintliche Verrutschen Ihres Kopf-
schutzes, immer wieder rettende Pausen holte - die
Gegnerin schien geschlagen. Doch am Ende wurde
von den Punktrichtern der Kampfgeist der 19-Jähri-
gen leider nicht honoriert und die Kämpferin aus
Hamburg bekam den Titel zugesprochen.

Papiersammlungen in Neckargartach im Jahre 2015
Samstag 28. 03. Abteilung Handball
Samstag 13. 06. Abteilung Ringen
Samstag 26.09. Abteilung Fußball
Samstag 28.11. Abteilung Handball
Der Erlös der Papiersammlungen wird für die Jugend verwendet.
Wir bitten, das Altpapier gebündelt ab 8 Uhr bereitzulegen. 
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Integralsystem LWA 202/203 ..SOL
� Lüften, Heizen und warmes Wasser mit einem Gerät
� mit integriertem Solar-Wärmeaustauscher
� Integrierte Solar-Regelung
� Einsparung bei der Warmwasserbereitung bis zu 60%

Alles zentral,

alles in einem . . .



SV Heilbronn im Aufwärtstrend

Der amtierende Bezirkspokalsieger versucht auch
dieses Jahr wieder einiges zu erreichen. Der Start in
die Saison verlief etwas holprig, einige Verletzungen
schmälerten den Kader der Mannschaft. Der Spiel-
fluss stockte dadurch und die Mannschaft um Trai-
ner Joachim Künzel musste die ein oder andere un-
nötige Niederlage hinnehmen. Doch die Mann-
schaft fängt sich derzeit und konnte gegen starke
Gegner lange mithalten oder diese sogar schlagen.
Doch nicht nur in der Liga möchte der SV überzeu-
gen. Als Bezirkspokalsieger musste sich die Mann-
schaft am Anfang der Saison knapp im HVW-Pokal
geschlagen geben. Erst das Siebenmeterschießen
besiegelte die Niederlage. Diese Spiele zeigen, dass
der SV Heilbronn auch gegen höherklassige Mann-
schaften mithalten kann. Nun will man aber  den Ti-
tel verteidigen und wieder Pokalsieger im Bezirk
werden. Die Mannschaft des SV Heilbronn am Lein-
bach freut sich über lautstarke Unterstützung und
lädt Sie herzlich zu den Heimspielen in der Leintal-
oder Römerhalle ein.

Frauen 1 Landesliga

Zu Beginn der Saison machten einigen Spielerinnen
der ersten Damenmannschaft noch komplizierte
Verletzungen zu schaffen. So ging man mit einer an-
geschlagenen und dezimierten Aufstellung in die er-
sten Spiele. Man schlug sich dafür recht gut. Verlor
jedoch trotzdem die ersten Partien. Als man beim

zweiten Heimspiel erstmals in kompletter Besetzung
antrat, konnte dann auch der erste Sieg gefeiert
werden. Im Moment befindet sich die Mannschaft in
einem unstetigen Zustand. Durch bis jetzt noch un-
erklärliche Einbrüche gegen Ende der ersten Halb-
zeit, verspielen sich die Mädels öfters den Vorsprung
und schaffen es in der zweiten Halbzeit nicht immer
das Spiel nochmals zu drehen. Beim letzten Spiel,
das in der Römerhalle stattfand, konnte aber ver-
dient gewonnen werden. Wir hoffen auf eine kon-
stantere Spielweise, um noch mehr Siege einfahren
zu können.

Frauen 2 Bezirksklasse

Nach dem Abstieg in die Bezirksklasse ist die 2. Frau-
enmannschaft des SV Heilbronn noch nicht so rich-
tig angekommen. Nach 6 Spielen haben sie 4:8
Punkte und stehen auf dem 7. Tabellenplatz. Die
Mannschaft hat aber erkannt, dass die Gegner nicht
besser sind, schafft es aber es trotzdem nicht, die
Spiele für sich zu entscheiden. Durch ständige Ver-
letzungen und Krankheiten kann sich die Mann-
schaft auch nicht einspielen und Trainiertes auch nur
schwer auf dem Spielfeld umsetzen. Wir hoffen,
dass die Spielerdecke wieder besser wird, um auch
wieder Erfolge feiern zu können.

Handball Minis bei Spielfest

Die Handball Minis des SV Heilbronn nahmen am
19.10. am Mini-Spielfest der SG Böckingen-Leingar-
ten teil. Viel Spaß machten den 6- und 7-jährigen
Spielerinnen und Spielern die verschiedenen Statio-
nen. Beim "Ball aufs Tor" wurden erste Spielerfah-
rungen gesammelt. Die Minis von Trainerin Daniela
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HANDBALL

Feiern so wie hier beim Heimspielsieg möchten die Män-
ner des SV Heilbronn am Leinbach in dieser Saison noch
öfters.

Als Team steht die Mannschaft Tiefen durch und feiert ge-
meinsame Erfolge. 
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Thulke und Betreuerin Susanne Walz stellten zwi-
schen den Spielen an den zusätzlich aufgebauten
Stationen ihre Geschicklichkeit und Ausdauer unter
Beweis. Alle teilnehmenden Kinder wurden zum
Schluss mit einer Medaille geehrt.

Handballjugend macht Trainings-
lager in der Römerhalle

Am 1. und 2. November trafen sich die D und C Ju-
gendmannschaften zum gemeinsamen Trainingsla-
ger in der Römerhalle. (40 Junghandballer). Die er-
ste Trainingseinheit begann um 10 Uhr, hierbei lag
der Schwerpunkt auf Athletik und Kräftigung. Nach
einer kurzen Trinkpause verbesserten die Nach-
wuchshandballer ihre Körpertäuschung und ihr Ver-
halten in 1:1 Situationen. Über Videoanalyse jedes
Spielers konnten dann individuelle Korrekturen vor-
genommen werden. Die Torhüter/innen bekamen in
dieser Zeit ihr eigenes Training das im normalen Trai-
ningsbetrieb oft zu kurz kommt.  Um 13 Uhr ging es
zum gemeinsamen Mittagessen ins Foyer der Rö-
merhalle. Nach einer kurzen Mittagspause folgte die
3. Trainingseinheit mit Parteiballspielen und der
Übung von Pass- und Wurftäuschung. Um 16 Uhr
brauchten alle eine Kaffeepause und stürzten sich
auf das, von den Eltern gespendete, reichhaltige Ku-
chenbüffet. (Hierfür nochmals herzlichen Dank).
Der erste Trainingstag wurde mit einem spannenden
Handballturnier beschlossen. Die Mannschaften be-
standen aus einer Mischung von jugendlichen Spie-
lerinnen und Spielern und ihren Trainerinnen und
Trainern. Am Abend schlugen alle Teilnehmer ihr
Nachtlager in der Römerhalle auf. Der Rest des
Abends stand zur freien Verfügung, die Kinder or-
ganisierten selbst ein Kegelturnier, Handballspiele

oder spielten gemeinsam mitgebrachte Gesell-
schaftsspiele. Um 23 Uhr war „Burgenruhe“ trotzdem
war an Ruhe und Schlaf nur schwer zu denken. Um
6 Uhr morgens war für die meisten die Nacht schon
wieder zu Ende. Der noch schlafende Rest wurde von
den Trainern mit lautem Trommelwirbel geweckt.
Nach einem Waldlauf gab es das ersehnte Frühstück,
danach ging es gleich zur nächsten Trainingseinheit.
Hier beschäftigte man sich mit Gegenstoßtraining
und Wurftraining, auch die Torhüter meisterten die
vorgegeben Übungen. Um 12 Uhr ging es zum Mit-
tagessen, nach einer kurzen Pause folgte eine ab-
schließende Einheit rund um Kräftigung und Athletik.
Um 15 Uhr wurden die müden Nachwuchshandbal-
ler von ihren Eltern abgeholt. 
Das Wochenende war für alle ein tolles Erlebnis und
das Gemeinschaftsgefühl „Wir sind die Nachwuchs-
handballer vom SV Heilbronn“ wurde gestärkt. Un-
ser Dank geht an unseren Vorstand der Handbal-
labteilung der die gesamten Kosten für Hallenmiete
und Verpflegung übernommen hat.  -DANKE auch
an alle Trainer die ihre Freizeit hierfür geopfert ha-
ben. -DANKE an Bernd Messing für das Vertrauen
und die Zeit. -DANKE an unseren Sponsor „ Cam-
pina“, der uns mit Joghurt und Käse usw. versorgt
hat. -Großen DANK an unser TRAINERTEAM: Sa-
bine Giese, Jasmin Wörz, Simone Haag, Melanie
Schuch, Dominique  Schramm, Daniela Thulke, Ar-
min Drauz, Marvin Brügger, Thomas Laturnus, Do-
minik Fundus, Michael Kuhn, Andreas Häfner. 

Handballferiencamp der Hand-
ballakademie Heilbronn-Franken
ein voller Erfolg!
In den Herbstferien fand in Kooperation mit dem SV
Heilbronn am Leinbach das 3. Handballferiencamp
der Handballakademie Heilbronn Franken statt.
Den Auftakt machten die Mädchen der Jahrgänge
2002/2003. Insgesamt waren es 18 Teilnehmerin-
nen aus 8 verschiedenen Vereinen. Während des 2
½-tägigen Camps gab es für die Mädchen indivi-
duelle Trainingseinheiten durch Trainer Christian Fo-
relle (JSG Neckar-Kocher) und den Bufdi‘s Patrick
Kachelmuß und Vanessa Wörz. Nach der Kennen-
lernrunde gab es zum Auftakt Koordinations- und
Abwehrübungen, die so manche Teilnehmerin an ih-
re Grenze brachte. Während der Koordinations-
übungen bekamen die Torhüterinnen spezielles Tor-
warttraining durch Trainer Nicolai Fasano (TSV
Weinsberg). Individuelle handballspezifische Trai-
ningselemente rundeten den 1. Camptag ab.
Am 2. Tag gab es für die hochmotivierten Mädchen
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Sicherheit rund ums Haus
Sicherheit
Schließtechnik

Service
Reparaturen

Metallbau
Stahlbau

Kunstschmieden
Metallgestaltung

Gitter, Tore
Geländer

Hans Ocker
Schlosserei
Metallbau

Böckinger Str.1
HN-Neckargartach

Telefon 22951
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ein Bonbon der besonderen Art, es erwartete sie
Thorsten Rauhut, Ringertrainer des SV Heilbronn am
Leinbach. Es folgte ein schweißtreibendes sportart-
übergreifendes Athletiktraining, bei dem ein ab-
schließender Kraftzirkel nicht fehlen durfte. Nach-
dem langsam die Kräfte der Mädchen wieder zu-
rückkamen und sich alle erholt hatten, übernahm
Christian Forelle gemeinsam mit den beiden Bufdi‘s
Patrick Kachelmuß und Vanessa Wörz, den hand-
ballspezifischen Part. Das absolute Highlight zum
Ende der 2 ½ -tägigen Events bildete der Ab-
schlusswettbewerb, denn sie mussten sich im Fünf-
kampf beweisen, die Mädels gaben alles und es
ging richtig zur Sache. 
Für das Organisationsteam, den Trainerstab und die
Bufdi‘s, die über die komplette Veranstaltungswoche
ganztätig im Einsatz waren, keine Zeit zum Ver-
schnaufen, denn nach dem Camp hieß vor dem
Camp. Bereits am Nachmittag startete das Ferien-
camp der Jungs. Mit 33 Teilnehmern eine hervorra-
gende Anzahl an interessiertem Handballnach-
wuchs aus 10 verschiedenen Vereinen der Region
Heilbronn-Franken und eine Mammutaufgabe für
das Trainerteam. Nach den Kennenlernaktivitäten
hieß es auch für die Jungs Grundlagentraining
Handball. Im Getreu nach dem Motto: “In der Ab-
wehr gewinnt man das Spiel!“, lag neben indivi-
duellen Koordinationsübungen der Schwerpunkt

auf der Abwehr. Mit vielfältigen Übungen wurde
den Jungs spielerisch richtiges Abwehrverhalten nä-
her gebracht. Ringertrainer Thorsten Rauhut, der
schon den Mädels richtig eingeheizt hatte, forderte
von den Jungs noch einen Ticken mehr, indem er die
Intensität des Athletiktrainings deutlich steigerte.
Am letzten Trainingstag gab es neben Technik- und
Taktikübungen noch ein besonderes Highlight, näm-
lich die Videoanalyse durch die geschulten Trainer
Armin Drauz und Thomas Laturnus des SV Heilbronn
am Leinbach. Nach Aufzeigen der individuellen Feh-
ler und das Üben an verschiedenen Stationen, konn-
te die Fehlerquote bei Körpertäuschungen deutlich
verringert werden, was die Analyse der erneuten
Videoaufzeichnungen bewies. Die Jungs waren vom
positiven Ergebnis sichtlich beeindruckt. Mit dieser
Aktion endete auch für die Jungs das Feriencamp
2014 der Handballakademie Heilbronn-Franken. 
Einen großen Beitrag zum Gelingen des Ferien-
camps der Handballakademie Heilbronn-Franken
leistete die Sportvereinigung Heilbronn am Leinbach
unter der Leitung von Daniela Thulke mit ihren frei-
willigen Helfern. Neben der Bereitstellung der Hal-
le, sorgten sie auch für das leibliche Wohl der Kids
während des Camps. Ein weiterer Dank gilt auch al-
len Trainer, Akteuren und allen freiwilligen Helfern
die zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen
haben.

TANZ UND FITNESS

Unsere Trainingszeiten 
haben sich geändert:
Training jeden Montag im Sportheim Frankenbach

15.00 – 16.00 Uhr Tanzgruppe “Tap Tap To” 
(8-12 Jahre) findet im Moment nicht statt. Bei Inter-
esse für diese Gruppe bitte melden bei Alexandra
Fronius Tel. 07131/484976
16.00 – 17.00 Uhr Tanzgruppe “Sternchen” 
(5-7 Jahre) Bei Interesse für diese Gruppe bitte mel-
den bei Alexandra Fronius Tel. 07131/484976
17.00 - 18.00 Uhr Tanzgruppe “Dance Girls” 
(11-12 Jahre) Bei Interesse für diese Gruppe bitte
melden bei Alexandra Fronius Tel. 07131/484976

18.00 - 19.00 Uhr Tanzgruppe “Dancing Shoes” 
(13-15 Jahre) trainiert im Moment zusammen mit
“Piddy Gees” (19.00 bis 20.00 Uhr) Bei Interesse für
diese Gruppe bitte melden bei Lisa Haberkern Tel.
07131/897749 (abends)
19.00 – 20.00 Tanzgruppe “Piddy Gees” 
(ab 16 Jahre) Bei Interesse für diese Gruppe bitte
melden bei Carolin Stüben Tel. 07131/42265
20.00 – 22.00 Uhr Tanzgruppe “Let’s Dance” und
20.00 – 22.00 Uhr ab Januar immer Donnerstags in
der Gemeindehalle (ab 18 Jahre) Bei Interesse für
diese Gruppe bitte melden bei Karina Gurr Tel.
07066/1766
Wir freuen uns sehr über neue Teilnehmer/innen
besonders im Kinder und Jugendbereich. Meldet
euch vorab telefonisch bei unseren Übungsleiterin-
nen und vereinbart einen Termin für ein Probetrai-
ning. Unsere nächsten Auftritte sind bei den Win-
terfeiern des SV am 13.12. in der Neckarhalle in
Neckargartach!
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Saarbrückener Straße 2
74078 Heilbronn-Frankenbach

Telefon 07131 / 91550
Fax 07131 / 915513

Hotel

Saarbrückener Straße 2
74078 Heilbronn-Frankenbach

Telefon 07131 / 91550
Fax 07131 / 915513
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Klassenerhalt in Oberliga 
gesichert

Die Württembergische Ringeroberliga präsen-
tiert sich in dieser Saison spannend wie selten
zuvor. Jeder konnte jeden schlagen und Er-
gebnisse mit nur einem oder zwei Punkten
Unterschied waren keine Seltenheit. Unsere
Mannschaft startete als Aufsteiger gut und
konnte sich sogar einmal an die Tabellespitze
setzen. Die spannendsten Kämpfe wurden je-
doch gegen den Tabellennachbarn Weilimdorf
geliefert. Auswärts verlor das Team um Mann-
schaftsführer Lars Petzold und Trainer Jozef
Svajlenka mit 17:18. Dafür revanchierten sich
die VfL-Ringer im Rückkampf nach einem Herz-
schlagfinale mit 17:16. Im letzten Kampf der

Saison empfangen wir am 20.12. den KSV
Neckarweihingen zum Saisonabschluß in der
Römerhalle. Kampfbeginn ist um 19:30 Uhr.
Zum Einsatz kamen Eduard Popp, Özbekhan
Güclü, Julian Meyer, Kamil Wojcichowski, Ali-
aksandr Matyl, Andrè Timofeev, Andrej Pu-
scas, Viktor Wagner, Mario Guldi, Alexander
Bär, Albert Diz, Daniel Diz, Lars Petzold, Ed-
ward Gerner und Sergej Demcenko.

2. Mannschaft 

Die „Zweite“ hat ihr Kampf-Programm bereits
Ende November absolviert. Und wird voraus-
sichtlich mit 10:14 Pukten auf dem 3. Tabellen-
platz landen. Die Runde verlief durchwachsen
und nicht selten war es schwierig, überhaupt ei-
ne Mannschaft auf die Matte zu stellen. Die Rin-
ger der Zweiten: Edward Gerner, Felix Stein-
acker, Florian Steinacker, Klaus Mössinger, Or-
han Mustafov, Lars Petzold, Ayhan Kaya, Da-
niel Pobivanez, Daniel Böhm, Albert Diz, Da-
niel Diz, Markus Macun und Anton Krol.

Neuzugang Özbekhan Güclü in Aktion.



Polenreise der VfL-Ringerjugend

Am 14.-16.11. reiste eine Abordnung unserer Rin-
gerjugend „Red Devils“ nach Namyslow in Polen. Sie
folgten einer Einladung des örtlichen Ringerclubs,
der ein Turnier zum Gedenken an unseren Mann-
schaftsringer Witold Prociak und seinen Sportka-
meraden Patryka �ymanczyka veranstaltete, die
bei einem tragischen Verkehrsunfall im Dezember
2013 ums Leben kamen. Unser Team wurde nach
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der 800-km-Busfahrt herzlich aufgenommen sowie
vorzüglich untergebracht und verpflegt. Es wurde
für alle eine unvergessliche Reise. Auch die Turnier-
teilnahme war für unseren jungen Ringer lehrreich.
Der sportliche Erfolg war zweitrangig. Unsere jun-
gen Ringer Erik Obert, Stefan Kamockij, Daniel Lenz,
Alexander Jakob und Niklas Rauhut haben sich als
Vertreter des VfL Neckargartach vorbildlich verhal-
ten. Betreut wurde das Team durch Rolf Friebe und
Wjatscheslaw Kamockij. Durch diese Reise wurden
neue Freunde in Polen gefunden. Wir hoffen die Rin-
ger von Namyslow zu unserem Turnier in Neckarg-
artach 2015 einladen zu können.
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www.roemer-apotheke-heilbronn.de

Andreas Schulz · Frankenbacher Straße 47 · 74078 Heilbronn
Tel. 07131 / 22 33 5 · Fax 07131 / 24 24 6 · email: roemerapo@online.de

Wir wünschen
allen unseren

ein gesegnetes Weihnachtsfest

und einen guten
Start im neuen Jahr.

Kunden
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KEGELN

Zum Saisonauftakt im September waren vier Mann-
schaften gemeldet. Zum einen die 1. Männermann-
schaft, die als Aufsteiger aus der Regionalliga jetzt in
der Oberliga Nordwürttemberg an den Start geht,
die 2. Männermannschaft in der Bezirksliga Mittlerer
Neckar, die Gemischte Mannschaft in der C-Klasse
im Bezirk Mittlerer Neckar sowie die Frauenmann-
schaft, die sich in der höchsten Spielklasse in Würt-
temberg, der Verbandsliga, wiederum behaupten
will. Ein Kegelwettkampf läuft folgendermaßen ab:
Eine Mannschaft besteht aus sechs Kegler/innen, es
gibt aber in den unteren Spielklassen auch Vierer-
mannschaften. An den Start gehen je zwei Keg-
ler/innen der Heim- und Gastmannschaft. Jede
Sportlerin und jeder Sportler kegelt über vier Bah-
nen je 30 Kugeln, hiervon 15 Kugeln in die Vollen und
15 Kugeln ins Abräumen, also insgesamt 120 Kegeln.
Pro Bahn hat jede/r Sportler/in 12 Minuten zur Ver-
fügung.  Auf jeder Bahn kann der Sieger jeder Paa-
rung einen Satzpunkt gewinnen, wer am Ende aller
vier Bahnen die meisten Satzpunkte erreicht hat oder
trotz Satzausgleich das bessere Endergebnis erreicht
hat, bekommt einen Mannschaftspunkt. 
Bei einem Kegelsportwettkampf kommt es sowohl
auf physische als auch mentale Fitness an. Ohne gu-
te Kondition verbunden mit Konzentrationsfähigkeit
sind keine guten Leistungen möglich. Durch den ver-
gleichsweise komplexen Bewegungsablauf beim
Sportkegeln wird der Kopf noch mehr gefordert und
damit auch trainiert. Sollte Ihr Interesse an dieser
spannenden und umwerfenden Sportart geweckt
worden sein, können Sie jederzeit zu den Trainings-
zeiten vorbeischauen und sich  in dieser Sportart pro-
bieren.

Saison 2014/2015:

Männer I - Oberliga Nordwürttemberg 
Die Mannschaft startete als Aufsteiger gleich mit vier
Niederlagen in Folge. Erst ab dem 5. Spieltag reich-
te es beim Heimsieg gegen die Sportvg Feuerbach
mit 3220:3170 Kegel und 5:3 Punkten zum ersten
Sieg. Gegen den heimstarken KC Schwabsberg II
gewann die Mannschaft am 6. Spieltag knapp mit
3272:3282 Kegel und 3:5 Punkten. Am 7. Spieltag
reichte es gegen den SV Mettingen zu einem Un-
entschieden. 

Andreas Vogt zeigte mit 622 Kegel eine Spitzenlei-
stung. Dies war seine persönliche Bestleistung.  Die
Mannschaft belegt derzeit den 9. Tabellenplatz mit
5:9 Punkten. 

Männer II - Bezirksliga Mittlerer Neckar
Nach vier Niederlagen in Folge platzte auch hier
der Knoten. Beim SKV Brackenheim III lieferte die
Mannschaft mit 2976:3123 Kegel und 3:5 Punkten
eine überzeugende Leistung ab. Hervorzuheben ist

V.l. hinten: Mario Holtz, Steffen Hermann, Maurice Corell;
v.l. vorne: Tobias Stüben, Andreas Vogt, Arnold Schenker.
Es fehlt: Stefan Springer

V.l.: Holger Stüben, Christian Lang, Jürgen Fees, Thomas
Stuntz, Matthias Bölz, Bodo Diem. Es fehlen: Dirk Schnei-
der, Edgar Vogt, Peter Holtz.



27

KEGELN

hier das hervorragende Einzelergebnis von Jürgen
Fees mit 580 Kegel. Motiviert durch diesen Sieg folg-
te am 6. Spieltag der zweite Sieg, diesmal über den
angereisten Tabellenführer die Spvgg Eschenau mit
3121:3027 Kegel und 7:1 Punkten. Beim SV Mag-
stadt musste die Mannschaft eine deutliche Nieder-
lage mit 6:2 Punkten hinnehmen. Die Mannschaft
belegt den 9. Tabellenplatz mit 4:10 Punkten.   

Gemischte Mannschaft - C-Klasse 4er F +
gem. Mittlerer Neckar
In der laufenden Vorrunde konnte sich die Mann-
schaft aufgrund der häufigen Spielerwechsel noch
nicht zusammenfinden, was wohl mit ein Grund der
seitherigen Niederlagen ist. Es kann davon ausge-
gangen werden, dass sich, sobald wieder Ruhe in
den Spielerreihen eingekehrt ist, sich der Erfolg wie-
der einstellen wird. Am 7. Spieltag gelang im Keller-
duell ein Sieg gegen den TSV Denkendorf mit 1:5
Punkten. Die Mannschaft belegt nun den vorletzten
Tabellenplatz. Derzeit besteht die Mannschaft aus
Corinna Stuntz, Carolin Stüben, Stefan Walz und Pa-
trick Roth. 

Frauen Verbandsliga Württemberg
In der Verbandsliga stehen die Frauen nach dem 6.
Spieltag auf dem 6. Tabellenplatz. Trotz der oft wei-
ten Anreise und der damit verbundenen Strapazen,
läuft die Saison bisher recht ausgeglichen. Saison-
ziel ist der Klassenerhalt, aber bis dahin wird es noch
zu vielen spannenden Begegnungen kommen. Das

erste Spiel konnte aufgrund einer herausragenden
Leistung von Stephanie Schuster (572 Kegel) mit 6:2
Punkten gewonnen werden. Nachdem das 2. und 3.
Spiel verloren wurde, konnte die Mannschaft beim
SKC Gerbertshaus ein überraschendes Unentschie-
den verbuchen. Starke Leistungen zeigten Kerstin
Vogt (565 Kegel) und Sonja Vogt (557 Kegel). Ein
ebenso überraschender aber auch deutlicher Sieg
gelang beim SKC Gaisbach mit 1:7 Punkten. Kerstin
Vogt (565 Kegel) zeigte wieder eine tolle Leistung.
Die Spiele am 6. und 7. Spieltag wurden jeweils deut-
lich verloren. Die Damenmannschaft befindet sich
auf dem 8. Tabellenplatz mit 5:9 Punkten. Die Be-
richte über die Spiele der Frauenmannschaft er-
scheinen auch jede Woche in der Heilbronner Stim-
me. 

Unsere Trainingszeiten: 
Dienstag und Donnerstag 15:30 – 19:45

Heimspiele (Rückrunde)

Alle Heimspiele finden im Sportheim „Zum Reegen“,
Riedweg 52, HN-Frankenbach, statt. Zuschauer zur
Unterstützung unserer Sportlerinnen und Sportler
sind herzlich willkommen!
Männer I Oberliga Nordwürttemberg
10.01.15, 14.30, SV-KC Schrezheim II
31.01.15, 14.30, SV-SKC Gaisbach
21.02.15, 14.30, SV- KC Schwabsberg II
28.03.15, 14.30, SV-SKV Brackenhheim II
Frauen Verbandsliga Württemberg
11.01.15, 13.30, SV-SKV Brackenheim
01.02.15, 13.30, SV-SKC Gerbertshaus/K.
08.02.15, 13.30, SV-SKC Gaisbach
01.03.15, 13.30, SV-ESV Aulendorf
29.03.15, 13.30, SV-SKC Sigmaringen
Männer II Bezirksliga MN
13.12.14, 15.30, SV-SV Seckach
17.01.15, 15.30, SV-KSV Weissach
07.02.15, 15.30, SV-SKV Brackenheim III
28.02.15, 15.30, SV-SV Magstadt II 
21.03.15, 15.30, SV-VfL Sindelfingen II
Gemischte C-Klasse
18.01.15, 11.00, SV-KSV Weissach
08.02.15, 11.00, SV-SG U’lenni./St.Johann
01.03.15, 11.00, SV-TSV Denkendorf

Gabriele Auerbach
Abteilungsleiterin Kegelabteilung

V.l. hinten: Sonja Vogt, Ursula Vorholzer, Birgit Fees. v.l. vor-
ne: Kerstin Vogt, Corinna Stuntz, Stephanie Schuster, Ga-
briele Auerbach. Es fehlt: Liselotte Leibbrand
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Mosbacher Straße 9 · HN-Neckargartach · Telefon 07131/28506 -0

Moderne Raumgestaltung
Ihr Spezialist für Neubau und Altbaurenovierungen

● Gardinen
● Tapeten
● Bodenbeläge

● Parkett
● Laminat

Kostenloses Vermessen

Eigenes Nähatelier

Montage und Verlegeservice
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TISCHTENIS

Situation unserer Mannschaften
nach zwei Dritteln der Hinrunde
2014/15

Die erste Zwischenbilanz als SV Heilbronn am Lein-
bach fällt gemischt aus. Erfreulich sind die Leistun-
gen der ersten Herren. Die zweite und dritte Mann-
schaft stecken dagegen wenig überraschend im Ab-
stiegskampf. Auch die Damen sind Schlusslicht. Un-
sere Senioren haben eine ausgeglichene Bilanz.
Ebenfalls im Mittelfeld ist die erste Jungen-Mann-
schaft bei der U18 zu finden, die Zweite belegt ei-
nen sehr guten zweiten Rang. Die U12 ist Dritter.

Damen-Bezirksklasse
Trotz des letzen Platzes im Vorjahr bekamen die Da-
men eine neue Chance in der Bezirksklasse. Dort
hielten sie bisher meist ordentlich mit, auf der Ha-
benseite steht bislang nur ein Punkt (7:7 gegen den
Friedrichshaller SV nach 2:5-Rückstand). Beste Punk-
tesammlerin ist einmal mehr Sandra Engert mit ei-
ner 11:4-Bilanz.

Senioren - Kreisklasse B
Nach einer personellen Umstrukturierung startet die
neu aufgestellte Mannschaft in der untersten Spiel-
klasse. Dort gab es einen perfekten Einstand: 6:1
und 6:0. Im Anschluss folgten zwei Niederlage, mo-
mentan ist man in der Fünferstaffel Dritter.

Herren - Bezirksklasse
Der Start war bitter: Gegen zwei eher schwächer
eingeschätzte Gegner verlor die Erste jeweils 7:9.
Gegen den VfL Obereisesheim dann der Befrei-
ungsschlag - 9:7. Es war der Beginn einer Serie mit
vier Siegen am Stück. Aktuell sind es 8:6 Punkte. Der
Vorsprung auf die Abstiegsränge ist bereits komfor-
tabel. Stark: Tobias Alber an Eins mit einer Bilanz von
8:3.

Herren - Kreisliga A
Verkehrte Welt bei der Zweiten: Am sechsten Spiel-
tag wurde beim 8:8 gegen den Tabellenzweiten (!)
TTC Gochsen endlich der erste Punkt eingefahren -
aber niemand konnte sich richtig darüber freuen.
Schließlich hatte es zwischenzeitlich 8:4 gestanden.
Überraschend kommt der bisherige Saisonverlauf
nicht, da zwei Stammspieler in die erste Mannschaft
abgegeben wurden. Allerdings beträgt der Rück-

Hinten v.l.n.r.: Caren Schoch, Sandra Engert und Annika
Roth. Vorne: Simone Andreß, es fehlt Sylvia Schiffner.

Hinten v.l.n.r.: Jochen Fegert, Tobias Alber und Christian
Hofmann. Vorne v.l.n.r.: Peter Grommisch, Jan Gurrath und
Dennis Belzner.

Hinten v.l.n.r.: Thomas Wildner, Felix Schmalbach, Christi-
an Feldorean und Mathias Zürn. Vorne v.l.n.r.:  Andreas
Haag und Sebastian Schlichting.
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stand auf den ersten Nicht-Abstiegsplatz nur ein
Punkt und in Bestbesetzung sollten noch einige Zäh-
ler drin sein.

Herren - Kreisklasse C
Durch den Aufstieg musste aus einer Vierer- eine
Sechsermannschaft gebildet werden. Eine schwere
Aufgabe, wie sich in der Tabelle zeigt: 0:12 Punkte!
Dies liegt sicher auch an der alles andere als opti-
malen Personalsituation, kein Spieler hat bisher alle
Partien bestritten. Ein Erfolgserlebnis gab es zumin-
dest im Pokal: 4:2 beim TSV Löwenstein II.

Jungen U18 - Kreisliga
Der bisherige Einser Johannes Breuninger hat die
Mannschaft „altersbedingt“ verlassen, die Maßga-
be lautet gesichertes Mittelfeld. Und das Team ist auf
einem guten Weg, dass zu realisieren. Für reichlich
Spannung ist jedes Mal gesorgt: Zwei Mal 6:4, zwei
Mal 4:6, ein Remis. Da war das 3:6 gegen den TSV
Weinsberg schon fast eine klare Angelegenheit.

Jungen U18 - Kreisklasse B
Nachdem die Hinrunde in der vorigen Saison ent-
täuschend verlief, wollte man es diesmal besser ma-
chen. Gesagt, getan: 8:4 Punkte, das macht zum jet-
zigen Zeitpunkt den zweiten Rang hinter dem ver-
lustpunktfreien Tabellenführer SC Amorbach II.

Jungen U12 - Kreisklasse A
Das neu gemeldete Team soll Erfahrungen und
Spielpraxis sammeln. Bislang schlagen sich unsere
Youngster beachtlich. Gegen die beiden Spitzen-
teams NSU Neckarsulm I und II war nichts zu holen,
in den drei anderen Begegnungen sprangen fünf
Punkte heraus.

Allen Spielern wünschen wir schöne und erholsame
Feiertage und dann viel Erfolg für die Rückrunde!

Hinten v.l.n.r.: Robin Kappler, Ralf Grimmeisen und Dieter
Waßerrab. Vorne v.l.n.r.: Robert Arnold, Piotr Feter und Pa-
trick Arns.

Hinten v.l.n.r.: Christian Flaig und Marcel Nitzsche. Vorne
v.l.n.r.: Tommy Song Liu und Stephan Liu.

Von v.l.n.r.: Patrick Kremer, Sven und Kevin Kliesa, Alexan-
der Fuchs.

Hinten v.l.n.r.: Lars Haiber und Maximilian Buchgamer. Vor-
ne v.l.n.r.: Batuhan Alis und Willy Song Liu.

Weitere Informationen über die Tischtennisab-
teilung sowie Ergebnisse und aktuelle Platzie-
rungen unserer Mannschaften sind immer ak-
tuell unter www.sv-tt.de zu finden.
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schnell · nah · persönlich

Inh. Esfandiyar Abekhon

e m a i l :  t r a u b e n - a p o t h e k e @ p h a r m a - o n l i n e . d e

Brückenstraße 1

HN-Neckargartach

Telefon 07131 / 23701
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Halter GmbH
Hauptstraße 21-23
Fon 07132 / 99 305 11
Info@Halter-GmbH.com

74172 Neckarsulm-Obereisesheim
Fax 07132 / 99 305 55
www.Halter-GmbH.com
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Spitze der Turnabteilung 
neu besetzt

Am 2. September fand die Abteilungsversammlung
der Turnabteilung im Vereinsheim in Frankenbach
statt. Folgende Personen wurden gewählt: 

Abteilungsleitung: Sandra Eckstein (2.v.l.)
Stellvertretung: Rainer Mäule (links)
Kassier: Heike Krämer (3.v.l.)
Schriftführer: Armin Ohm (rechts)
Gleichzeitig wurden die Delegierten und ihre Stell-
vertreter gewählt. Nach der Fusion von Spvgg und
VfL haben wir ein großes und attraktives Angebot
in den Bereichen Bewegung, Gesundheit, Präven-
tion und Rehabilitation. Die Vereinsangebote sind
ausschließlich für Mitglieder.  Die Kurse können auch
von Nichtmitgliedern besucht werden. Die Gesund-
heitskurse und Vereinsangebote wurden wieder ge-
startet: Ein buntes Angebot für alle. Bewegung, Fit-
ness, Aqua, Laufen, Kraft oder Entspannen. Zu al-
len Angeboten sind Anmeldungen möglich.
Besondere Angebote gibt es für Kinder und Senio-
ren, sowie im Bereich Reha (mit Verordnung). Die
Flyer gibt es ab Anfang Dezember in der Ge-
schäftsstelle des Vereins. Ebenso ist unser Angebot
auf der Website zu finden: www.svhn1891.de 
Interessenten wenden sich bitte direkt an unsere Ge-
schäftsstelle unter Telefon 481964 oder per e-Mail
Info@SVHN1981.de.

Die Bauchtanzgruppe...

... auf dem Weindorf
An einem verregneten Sonntagmorgen im Septem-
ber traten wir auf dem Heilbronner Weindorf auf. 
Doch – so schien es – hörte es zu Beginn unseres

Auftrittes zu regnen auf und die zahlreichen Zu-
schauer konnten die Aufführung trockenen Hauptes
genießen. Danke allen unseren Mädels, ob klein
oder gross und natürlich ihre Eltern. Und nun kön-
nen wir uns auf die Weihnachsaufführungen vor-
bereiten.

...in der Stadtgalerie
Am 25. Oktober fand der beliebte Tanztag in der
Stadtgalerie Heilbronn statt. Tanzschulen und Verei-
ne aus Heilbronn und Umgebung zeigten Ihre Dar-

bietungen. Von Salsa über Musical und Ballett bis hin
zu HipHop und Orientalisch war alles vertreten. Den
Programmpunkt „Orientalisch“ übernahm unsere
Tanzgruppe um Esin Walter. Viele Tanzfans fanden
sich ein, um sich dieses Event nicht entgehen zu las-
sen. Esin Walter

Funrunners unterwegs !

Nachdem wir letztes Jahr 3 Tage mit den Rädern
unterwegs waren, hat sich die Mehrheit des Teams
fu ̈r den diesjährigen Ausflug eine Wanderung ge-
wu ̈nscht. So haben wir eine 3tägige Tour vorberei-
tet und fu ̈r den zweiten Tag die Wanderung einge-
plant.
Am Freitag, 1. August trafen wir uns um 08.00 Uhr
am Parkplatz Friedhof. Wer wollte, konnte auf sein
Fru ̈hstu ̈ck zu Hause verzichten, denn es gab zur Ein-
stimmung auf unser gemeinsames Wochenende
Butterbrezeln und fu ̈r die Nichtautofahrer ein
Schlu ̈ckchen Sekt. Pu ̈nktlich um 08.30 Uhr fuhren 4
Autos mit 16 Personen u ̈ber die Autobahn - zur äl-
testen Stadt Deutschlands - nach Trier. Trotz erstem
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Ferienwochenende kamen wir ohne Stau gegen 11
Uhr in Trier an. Unser erstes Ziel war das „Romiku-
lum“ ein Lokal mit Biergarten in dem wir zum Mitta-
gessen Plätze reserviert hatten. Wer wollte konnte
den Werksverkauf der Firma „Romika“ besuchen,
der im Nachbargebäude untergebracht ist. Nicht
nur die Damen haben einen Bummel durch den Ver-
kaufsraum gemacht und es gingen auch einige Paar
Schuhe und Handtaschen u ̈ber die Ladentheke.
Nachdem Mittagessen gab es die zweite Möglich-
keit einen Fabrikverkauf zu nutzen. Die Sektkellerei
„Herres“ ist nur zwei Straßen entfernt. Es wurden
verschiedene Sekte probiert und auch einige 6er
Kartons fanden ein Plätzchen in den „Heilbronner
Kofferräumen“. Danach fuhren wir zu unserem Ho-
tel „Pieper“ in die Innenstadt. Das Gepäck wurde
ausgeladen und auf die Zimmer gebracht, die Autos
fu ̈r die nächsten zwei Tage geparkt und wir mach-
ten uns auf den Weg zu unserem Nachmittagster-
min. 

Zu Fuß gingen wir zur „Porta Nigra“. Dort hatten wir
um 15 Uhr ein Date mit einem „Zenturio“ . Zuerst
wurden wir in den dritten Stock durch das alte Ge-
mäuer gefu ̈hrt, mit dem Hinweis, weder zu foto-
grafieren noch zu filmen und die Mobiltelefone aus-
zuschalten. Die Erlebnisfu ̈hrung, eine faszinierende
Zeitreise in die Vergangenheit, begann. Interaktiv,
pantomimisches Talent war gefordert, mehrmals laut
bru ̈llend nach den „Barbaren“ wurden wir 1,5 Stun-
den auf sehr unterhaltsame und humorvolle Weise
durch die Jahrhunderte und die Geschichte der Por-
ta Nigra gefu ̈hrt. Bis zu unserer nächsten geplanten
Aktion war noch etwas Zeit, die jeder für sich nut-
zen konnte, wie z. B. durch die Stadt bummeln , Eis
essen o.ä. Um 18.00 Uhr begann unsere Führung
durch den sehr eindrucksvollen Fass- und Gewöl-
bekeller der bischöflichen Weingu ̈ter mit Weinpro-
be. Während den zwei Stunden im Untergrund ha-
ben wir, von Herrn Engel, dem sehr kompetenten
Wein- und Speisenexperten, viel u ̈ber den Weinan-
bau an der Mosel, Saar und Ruwer erfahren. Neun
Weißweine und ein Sekt wurden uns zum probieren
aus diesen Regionen eingeschenkt. Den Tag ließen
wir auf der Gartenterrasse der Weinstube Friedrich
Wilhelm bei leckerem Abendessen ausklingen. In-
zwischen waren auch unsere beiden Nachzügler
angekommen, so dass das Team mit 18 Personen
jetzt komplett war.
Unser Wandertag am Samstag, begann mit einer
Zugfahrt. Wir fuhren drei Station vom Hbf Trier
nach Kordel . Dort beginnt die 15. Etappe des Eifel-
steigs. Beim Bäcker, Metzger, Supermarkt des Ortes,
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Unser Bestreben ist es,
Ihnen kompetent 
und unbürokratisch
die Sorgen einer Immobilie
abzunehmen.

Dafür sorgt ein Team von
erfahrenen Mitarbeitern.

Profitieren Sie davon ...

Tel:07131-88832-0

Heilbronner Hausverwaltung GmbH & Co.
Gymnasiumstraße 28 · 74072 Heilbronn

internet: www.heilbronner.hausverwaltung.de
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Heilbronn-Neckargartach · Wimpfener Str. 13 · Tel. 07131 / 2 2185 · Fax 07131 / 2 4811
PETER KURZ

Sehr geehrte  Kunden, liebe Freunde und Bekannte,
seit mehr als 100 Jahren, über vier Generationen, wurde unser Fachbe-
trieb, zuerst als Kunststein- und später als Fliesenmeisterbetrieb geführt.
1995 übergab mein Schwiegervater Heinz Kurz den Betrieb an meinen
Mann Peter, der leider 2006 viel zu früh verstarb. Ich bin meinem Schwie-
gervater sehr dankbar, dass er mir in der Folgezeit zur Seite stand, um
den Betrieb weiterführen zu können. Durch erschwerte Umstände sehe ich
mich nun leider gezwungen, den Betrieb zum 31.10.2014 zu schließen.
Wir möchten uns bei all unseren geschätzten Kunden und Geschäfts -
partnern für die langjährige Treue, die angenehme Zusammenarbeit 
sowie das entgegengebrachte Vertrauen recht herzlich bedanken.

Mit freundlichen Grüßen und guten Wünschen
Karin Kurz mit Familie

Platten · Fliesen · Mosaik

Danke der Familie Kurz für die Unterstützung über Jahrzehnte
Sie waren für den VfL über Jahrzehnte mit Anzeigen in der Vereins-Rundschau und bei
den Ringern in der Ringer-Rundschau ein treuer Werbepartner. Weiter hatten sie stets
ein offenes Ohr, wenn es um Trainingskleidung für die Ringerjugend ging. Für die Unter-
stützung in all den Jahren bedanken wir uns herzlich.

Ihr VfL Neckargartach
Ihre VfL-Ringer

Dank den vielen weiteren Firmen, die uns schon langzeitig mit
Werbeanzeigen unterstützen
Wir haben zum Glück mehrere Firmen, die uns schon langjährig mit Anzeigen in der Ver-
eins-Rundschau unterstützen. Ihnen danken wir recht herzlich. Ohne diese Unterstützung
könnten wir uns die Vereins-Rundschau nicht leisten.

Liebe Vereinsmitglieder, unterstützen Sie unsere Werbepartner bei Auftragsvergaben und
beim Einkauf. Bleiben Sie auch dem neuen Verein treu.

Ihr SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
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wurde noch Proviant besorgt, da es keine Einkehr-
möglichkeit während der 21 km langen Wanderung
gibt. Die Läufer/innen konnten gleich beweisen wie
gut ihre Oberschenkelmuskulatur trainiert ist, denn
die Tour beginnt richtig gemein mit einem knackigen
Anstieg. Auf Stegen, Leitern und Hängebru ̈cken
durchquerten wir das wildromantische Butzerbach-
tal. Wir kamen an einem römischen Kupferberg-
werk aus dem 1. - 2. Jh nach Chr. vorbei, das aller-
dings nur mit Voranmeldung besichtigt werden
kann. Durch die Kordeler Felslandschaft ging es wei-
ter Richtung Trier. Unbedingt sehenswert sind die
Klausenhöhle und die Genovevahöhle. Sie zählen
zu den eindrucksvollsten Naturdenkmälern der
Su ̈deifel . Auf den letzten 3 km der Etappe hat man
wunderbare Ausblicke auf das Moseltal und Trier.
Nach sieben Stunden(incl. Pausen) und ca. 800 Hö-
henmetern waren wir total durchgeschwitzt, etwas
mu ̈de und mit schweren Beinen gegen 18 Uhr zu-
ru ̈ck in Trier.
Bis 19.30 Uhr war Freizeit, die unterschiedlich ge-
nutzt wurde. Einige gingen gleich zum Duschen und
Ausruhen auf ihr Zimmer, die anderen suchten und
fanden Abku ̈hlung im benachbarten Biergarten.
Egal wie schwer die Beine auch waren, sie mussten
noch mal ran. Im ca. 20 min. zu Fuß entfernten, „Pau-
laner Biergarten“ am Moselufer wartete um 20 Uhr
unser Abendessen.
Am Sonntag hatten wir fu ̈r das Team eine Überra-
schung geplant. Sie bekamen nur die Adresse fu ̈r
das „Navi“ und den Hinweis eine kurze Ho-
se/Sporthose griffbereit zu haben. Durch den Huns-
ru ̈ck fuhren wir nach Bad Sobernheim zum ersten
Barfußpfad Deutschlands. Schuhe aus und los
ging´s. Die Füße mussten also auch heute nochmal
ran. In den nächsten 1,5 Stunden hatten wir viel
Spaß mit- und aneinander. Mit einem bis zu den Wa-
den reichenden Schlammbecken beginnt der 3,5 km
lange Rundweg. Die „beigen Kniestru ̈mpfen“ sorg-
ten gleich fu ̈r viel Gelächter. Es gibt verschiedene
Geschicklichkeitsparcours, bei denen Mann/Frau
u.a. sein Gleichgewicht testen kann. Und auch hier
wurde viel mit- und u ̈bereinander gelacht. Der
Gang u ̈ber Gras, Lehm, Sand war sehr angenehm.
Bei dem Gang u ̈ber Steine und Kies wurde so man-
cher (männliche) Läuferfuß auf eine harte Probe ge-
stellt und kam an seine Schmerzgrenze. Sehr lustig
war auch die Furt durch die Nahe. Da es die Tage
zuvor viel geregnet hatte, war der Wasserstand et-
was höher und jeder bekam spätestens jetzt, je nach
Körpergröße und Beinlänge, nasse oder ganz nas-
se Hosen. Über eine 40m lange Hängebru ̈cke er-

reicht man am Ende der Strecke das andere Ufer,
bei Höhenangst kann alternativ die Nahe mit einem
„Nachen“ u ̈berquert werden. Einige machten auch
beides.
Schwarze Gewitterwolken und Donnergrollen hat-
ten uns während der letzten halben Stunde auf dem
Rundweg begleitet. Als wir uns alle einen kleinen Im-
biss und etwas zum Trinken geholt hatten, begann
es wie aus Ku ̈beln zu schu ̈tten. Doch wir saßen auf
den fu ̈r uns reservierten Bierbänken in einem Pavil-
lon und blieben wenigstens von oben trocken. Als es
aufhörte machten wir uns auf den Heimweg.
Zum Abschluss eines jeden „Funrunners“ Aktivwo-
chenendes gibt es traditionell ein gemeinsames
Abendessen. Ab 18 Uhr trudelten die Fahrgemein-
schaften nacheinander in der Weinstube Drautz ein.
Ein schöner Ausflug mit einem tollen Team war zu
Ende.

Funrunners“ laufen für Alicia! 

Auch beim 9. Vulpius Gesundheitslauf in Bad Rap-
penau waren wir „Funrunners“ mit dabei. Der Erlös
der Veranstaltung, bestehend aus dem Startgeld
von 8 Euro und Spenden war dieses Jahr für weite-
re Therapien für die dreijährigen Alicia, die unter
frühkindlichem Autismus leidet. 1125 Läufer/innen
waren am Start. Unser Team war mit 25 Läu-
fer/innen angemeldet.  23 machten sich auf die 6
km Joggingstrecke und 2 Damen gingen auf die 7
km Walkingstrecke, durch den Bad Rappenauer
Stadtwald. Es wurden für Alicia an diesem Samstag
10.000 Euro erlaufen und wir hatten auch unseren
kleinen Beitrag dazu geleistet. Im nächsten Jahr, zum
Jubiläum, beim 10. Vulpius-Gesundheitslauf, sind
wir bestimmt wieder mit dabei.
Ingrid und Uwe Zeggel
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1. Kinder und Jugendfreizeit des
neuformierten Vereins SV Heil-
bronn am Leinbach 1891
Mit weniger Teilnehmern als gewünscht bestritten wir un-
sere diesjährige Kinderfreizeit des neu formierten Ver-
eins SV Heilbronn am Leinbach 1891. Zusammen mit dem
CVJM Handball Möglingen verbrachten wir eine super
Woche auf dem Gelände von Kirche und Sport direkt
am Breitenauer See. Bereits um 13 Uhr fanden sich die
ersten Kinder auf dem Gelände ein, um die ersten zu
sein bei der Zeltauswahl. Nach der Ankunft aller Kinder
hatten sie die Möglichkeit, bei einem Kennenlern-Spiel
die Vorlieben des anderen herauszufinden. Gegen
Abend wurde die Grillstelle angeworfen um ein Abend-
essen mit Grillwürsten, Salaten und Dips zu uns zu neh-
men. Bei Einbruch der Dunkelheit machten wir uns auf
den Weg auf die obligatorische Nachtwanderung, wel-
che bei den Kindern wieder sehr gut ankam.
Am nächsten Morgen nach dem gemeinsamen Früh-
stück machten wir uns auf den Weg um den See um bei
einer Schatzsuche das logische Denken der teilnehmen-
den Kinder zu testen. Am Nachmittag konnten alle ihre
Zeit am See mit Baden oder Bootfahren verbringen. Hier
hatten sie auch die Möglichkeit Materialien zu sammeln
welche man benötigt um ein schwimmendes Boot zu
bauen. Dies konnte man dann am nächsten Morgen bei
einer Regatta testen. Wo das schönste und am längsten
schwimmende Boot prämiert wurde.
Auch an diesem Abend lies es das Wetter zu, die abend-
lichen Stunden am Lagerfeuer zu verbringen.
Am Montagmorgen fand dann die oben erwähnte Re-
gatta statt. Nach dem Mittagessen bekamen wir Besuch
von der Polizei. Mit voll ernster Miene gelang es dem
Polizisten in Gestalt von Peter Lorenz unsrer Betreuerin
Melly einen Riesenschreck einzujagen. Mit der Begrün-
dung sie hätte ungültige Papiere gelang es ihm sie in sein
Polizeiauto zu lotsen und sie mit auf das Revier in Weins-
berg zu nehmen. Erst auf der Fahrt aus dem Gelände
klärte er das Ganze auf und gestand seine spaßige Ab-
sicht (wäre perfekt für die versteckte Kamera gewesen).
Bei einem anschließenden Vortrag über Mobbing und
Cypermobbing bekamen wir die Gefahren, welche im
Internet lauern, aufgezählt und erläutert. Nach dem
Abendessen konnten dann einige der Kinder ihr ge-
sangliches Talent bei einer Karaoke -
Darbietung beweisen.
Der nächste Tag war wieder unserem  Betreuer Jens mit
seinem beliebten Fußballturnier vorbehalten. Diejenigen
die nicht daran teilnehmen wollten hatten die Möglich-
keit mit den weiblichen Betreuern sich verschönern zu
lassen in Form von Make-up und Schminke. Den Mittag

konnte man dann zur Gestaltung eigener Interessen nut-
zen in Form von Kartenspielen oder Spielen auf dem
Gelände. Den Abend beendeten wir wieder am Lager-
feuer.
Am Mittwochmorgen fand dann unsere Olympiade
statt. Bei mehreren Geschicklichkeitsspielen waren die
Kinder gefordert, ihr Bestes zu bringen um möglichst vie-
le Punkte zu erspielen. Den Nachmittag beschlossen wir
Baden und Bootfahren.
Am Donnerstag war das Highlight der Woche angesagt.
Mit einem von Herrn Eberhard Lang gesponserten Bus
der Fa. Bonk in Leingarten fuhren wir Richtung Weins-
berg, um den dortigen Kletterpark zu besuchen. Mit dem
Ende des Besuchs stellte sich der große Regen ein. Erst
gegen Abend stellte sich etwas Wetterbesserung ein, so
dass der Besuch der Jugendfeuerwehr Frankenbach
stattfinden konnte. Bei einem Wettbewerb wurde er-
mittelt wer am schnellsten einen Schlauch ab und wie-
der aufrollen kann. Danach fand der Abend bei einem
gemütlichen Beisammensein mit Grillwürsten und Steaks
ein schönes Ende. Hierbei nutzten wir die Gelegenheit,
Linda für „10 Jahre Betreuerin“ bei der Kinderfreizeit in
Form eines Präsents unseren Dank zu zeigen.
Den Freitagmorgen  gestalteten wir mit einem Spiel, wel-
ches sich „Angeberspiel“ nannte. Man konnte hierbei bei
Spielen seine Geschicklichkeit unter Beweis stellen und
dem anderer beweisen, dass man besser ist bei der Be-
wältigung einer Aufgabe. Kurzerhand entschieden wir
uns am Nachmittag, da der Regen nicht aufhören woll-
te, einen Filmnachmittag zu machen. Den Abend ge-
stalteten wir in Form eines alkoholfreien Cocktailabends.
Der Samstagmorgen stand dann komplett im Zeichen
von Aufräum- und Putzaktionen. Gegen 11 Uhr wurden
dann die ersten Kinder bereits wieder abgeholt. Jedes
der Kinder bekam zum Abschied ein mit unserem Frei-
zeitsymbol besticktes Kuschelkissen, sowie Fotos, welche
Natze, eine unsrer Betreuerinnen, während des Aufent-
halts von den Kindern gemacht hat.
Eine alles in allem sehr schöne Woche war nun zu En-
de. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr.
Mein besonderer Dank gilt noch unseren Sponsoren
Eberhard Lang, sowie Thomas (Schnuppi) Hinze. Ohne
diese hätte unser Kasse einen gewaltigen Verlust erlitten.
Da sie für die Finanzierung unseres Ausflugs zum Klet-
terpark zum größten Teil verantwortlich waren. DAN-
KE. Auch meinen Betreuern Linda Schramm, Jens Rez-
zilli, Melly Willer, Yvonne Bauer, Nathalie Spitzmaul und
nicht zu vergessen Dirk Häcker mit seinen Küchenhilfen
Sina Lang und Julia Härle. DANKE.
Der Termin für die Freizeit im Jahre 2015 wäre vom
Samstag 5. September – Samstag 12. September 2015.
Gruß und bis bald,  Passi
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Lerchenstraße 44
74226 Nordheim

Telefon 07133 / 146 99
Telefax 07133 / 147 93

Tiefbau · Straßenbau

■ Tiefbauarbeiten
� Kanalreparaturen und Neuanschluss

� Gas-, Wasser-, Telefon- und Stromanschluss

■ Straßenbau
� Bordstein- und Gehwegabsenkungen

� Hofeinfahrten
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Uhlandstraße 55 · 74072 Heilbronn · Telefon 07131 677173

Telefax 07131 677172 · E-mail: gh@kanzleihornung.de

RECHTSANWALT

Gerald Hornung
Lehrbeauftragter an der FH Heilbronn
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Fachanwalt für Strafrecht

Kontakt auch über Privatadresse
Feurerstr. 81 · 74078 HN-Neckargartach · Tel. 07131 23843

Ihr gutes Recht!
Unser Anliegen:

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte:

� Erbrecht

� Mietrecht

� Baurecht

� Verkehrsunfall-
 regulierung

� Familienrecht

� Arbeitsrecht

� Strafrecht

Service – nicht nur für Neckargartacher:

www.kanzleihornung.de
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VOLLEYBALL

Mix - Beach- und Rasen-Volley-
ballturnier zum 9. mal

Wie bereits in den vergangenen Jahren wurde am
letzten Samstag vor den Sommerferien, am 26. Ju-
li, auf dem Neckargartacher Sportplatz an der Böl-
linger Strasse im Sandkasten und auf der Spielwie-
se viel Volleyball gespielt. Dass sich unser Turnier in-
zwischen einen guten Ruf „erarbeitet“ hat, belegt die
Zahl der teilgenommenen Mannschaften – Rekord!
Neun Beach- und 13 Rasenmannschaften begannen
pünktlich 09:30 Uhr - nach kurzer Einweisung in den
Spielmodus durch unseren Abteilungsleiter Andi- mit
dem Spielen.

Die Beachmannschaften spielten in zwei Gruppen
zwei Runden „Jeder gegen Jeden“, wobei für die
zweite Runde die Gruppen neu zusammengestellt
wurden. Die Finalpaarungen ergaben sich aus der
Summe der gewonnenen Punkte und Sätze. Den 3.
Platz errangen die Talheimer „Mir sin die die gwin-
ne wella“ gegen die „Beingruppe“ aus Eberstadt. Im
Finale standen sich das „Wilper-Team“ aus Willsbach
und die „Sandbruddler“ aus Lauffen gegenüber. In
einem technisch sehr guten und mit hohem Einsatz
gespielten Match behaupteten sich knapp die Wills-
bacher.
Beim Rasenturnier hatten sich einige neue Mann-
schaften von sehr unterschiedlicher Spielstärke an-
gemeldet (so belegten sie z.B. am Ende den ersten
und den letzten Platz). Auch hier wurden in zwei Vor-
runden die Finalmannschaften ermittelt. Um ein
„echtes Finale“ zu sehen, mussten die Paarungen um
den ersten bis vierten Platz etwas modifiziert wer-
den und die Gruppenersten und –zweiten traten
gegeneinander an (statt überkreuz). Den dritten
Platz erreichten unsere Stammgäste, die Kirchhau-
sener „6 mit 2 Frauen“ gegen Timo’s Team „Heil-
bronn bleibt hart“. Um den Sieg spielten die „Jeder-

männer“ aus Obereisesheim und der Turnierneuling
„noname“, der am Ende die Nase klar vorn hatte
(allerdings mit zwei sehr starken Spielern, die in un-
ser Rasen-Gerümpelturnier nicht so recht reinpas-
sten).    
Nach der Siegerehrung war das Turnier für uns noch
lange nicht zu Ende. Nach dem Aufräumen des Ra-
sengeländes (dieses Jahr leider mit viel Aufwand!)
klang das Turnier bei noch manchem Gläs’chen aus.
Ein „Helferfest“  in Roth’s Garten gab es am darauf
folgenden Freitag natürlich auch wieder - „zur Tur-
niernachlese und zum Resteessen und –trinken“ mit
spätem Ende (und ausnahmsweise ohne Gewitter).

Noch mehr Beach-Volleyball …

Bei der 2. Heilbronner Beach-Stadtmeis-
terschaft der Männer spielte auch in diesem Jahr
wieder ein Team von uns mit. Fünf Zweierteams
kämpften im Freibad Neckarhalde um den Titel. An-
di und Jonah verloren nur das Spiel gegen die spä-
teren Zweitplatzierten knapp mit 1:2, gewannen die
anderen Spiele aber verlustsatzfrei und hatten so

am Ende zwei
Gewinnsätze
mehr auf dem
Konto – Stadt-
meister! Da-
mit konnte
Andi seinen
Vorjahrestitel
(damals mit
Sven K.) ver-
teidigen. Bei-
den herz-
lichen Glück-
wunsch!

Im September wurden in einem Abteilungstur-
nier wieder die besten Beacher ermittelt. 11 Voll-
eyballer traten an und erstmals auch mit Franken-
bacher Spielerinnen. Zweier-Mixteams wurden so
zusammengestellt, dass Jeder miteinander spielte. Es

Andi und Jonah – HN-Stadtmeister 2014
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wurden zwei
Sätzen zu je 13
Punkten ge-
spielt und mit
jedem gewon-
nenen Satz
konnte man
sich einen Punkt
gutschreiben.
Thomas (9
Pkte.) bei den

Männern und Anja (8 Pkte.) bei den Frauen vertei-
digten ihren „Meistertitel“ vom Vorjahr. Auch Sven
K. erreichte 9 Pkte. und Nantii wurde mit 7 Punkten
Zweitbeste. Es war ein sehr warmer und sonniger
Nachmittag und nach sechs Stunden im tiefen Sand
waren wir ziemlich platt. Bei Gegrilltem und den
passenden Getränken ging es allen bald wieder
besser.

Abteilungsversammlung

Am 12.09. war es soweit – Hauptversammlung der
fusionierten Volleyballabteilung im Frankenbacher
Sportheim „Im Ried“. Nach der Begrüßung durch die
bisherigen Abteilungsleiter (Marina Fees, Franken-
bach und Andi Popp, Neckargartach) wurde über
die vergangene Spielsaison mit vielen positiven Er-
gebnissen berichtet. Die aktiven Damen stiegen mit
nur einem verlorenen Spiel in die Bezirksliga auf und
auch die A-Jugend  belegte am Saisonende den 1.
Platz. Die Erste Mannschaft im Mixedbereich wurde
in der Staffel B, in die sie erst aufgestiegen war, Vi-
zemeister und die Zweite belegte den 8. Tabellen-
letzte in Staffel D. Beim Frankenbacher Weihn-
achtsturnier (erstmals auch mit Neckargartacher
Spielern) wurde erneut eine Spende für „Große Hil-
fe für kleine Helden“ gesammelt. Das Neckargarta-
cher Beach- und Rasenturnier war ein gelungener
Tag (s.o.). Nach dem positiven Kassenbericht von
Steffi wurden die bisherigen Abteilungsleitungen
und Kassiererin einstimmig entlastet. Es folgte der
wohl schwierigste Teil des Abends, die Neuwahlen.
Alle Positionen mussten neu besetzt werden und
dank hoher Bereitschaft aller Anwesenden wurde
auch dieser Part relativ schnell erledigt. Die Abtei-
lungsleitung teilen sich die bisherigen Leiter, wobei
Andi zum Vorsitzenden gewählt wurde und Marina
zur 1. Stellvertreterin. Kassiererin bleibt Steffi. Span-
nend wurde es noch mal beim Wirtschaftsplan
2014/15, denn hohe Ausgaben sind zu stemmen. Ein
neuer Trikotsatz muss gekauft werden (bedingt

durch die Fusion und dem daraus resultierenden
neuen Vereinsnamen) und auch Spielerpässe, Schi-
ri-Ausbildungen, Bälle etc. kosten viel Geld. Spon-
soren- / Unterstützersuche war bisher leider wenig
erfolgreich (vielleicht findet sich ein Leser angespro-
chen?).
Ein Wermutstropfen war die geringe Beteiligung
von nur 20 der 107 Abteilungsmitglieder – knappe
20% (ca. 15% Frankenbacher und ca. 30% Ne-
ckargartacher) interessierten sich für den Start der
neuen Abteilung. 

Spielrunde 2014/15 
ist in vollem Gange 

Die Damenmannschaft spielt nach ihrem Aufstieg
aus der A-Klasse1 in der Bezirksliga Nord und Ziel
ist es, sich in dieser Liga zu behaupten.
Auch im Mixedbereich läuft die neue Spielrunde und
die Erste Mannschaft muss sich in der A-Staffel be-
haupten. Nachdem sie in der vorigen Saison in die
B-Staffel aufgestiegen war und gleich Vizemeister
wurde, kam das Angebot aus Abstatt (diese waren
vergangene Saison Bezirksmeister Nord und haben
derzeit Personalsorgen), die Startplätze zu tauschen
- und es wurde dem Abenteuer zugestimmt. 
Auch die Pokalrunden 2014 / 15 haben begonnen.
Im Mixed-Pokal steht unsere Zweite (nach Nichtan-
tritt des Gegners) in der zweiten Runde. Die Erste
stieg erst in der zweiten Runde ein und gewann das
Auswärtsspiel gegen Ditzingen 1 souverän mit 3:0.
In der3. Runde geht’s nach Markgröningen. Die Da-
menmannschaft steigt (da Bezirksliga) erst in der
vierten Runde (bis Dezember) des VLW Bezirkspo-
kals Nord ein. Wir wünschen allen drei Mannschaf-
ten gutes Bestehen.

WICHTIG!!! - In eigener Sache – 

Neuaufbau im Kinderbereich: Im Moment wird die
Nachwuchsarbeit bei den Kleinsten neu begonnen
und zwei F-Jugend-Mannschaften und eine E-Ju-
gend-Mannschaft gemeldet. Für diesen Bereich su-
chen wir dringend Nachwuchsspielerinnen ab 8
Jahren. Schauen Sie mit Ihrem Kind einfach mal auf
ein Schnuppertraining vorbei. Unsere ausgebildeten
Trainerinnen beantworten dann gerne alle Ihre Fra-
gen. Trainingszeiten sind: Montags 18.30 Uhr bis
20.00 Uhr und Freitags 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr, je-
weils in der Leintalhalle in Heilbronn-Frankenbach.
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SENIOREN

Neckargartach kennenlernen

Einen fröhlichen Nachmittag verbrachten die Se-
nioren 60 plus des SV Heilbronn am Leinbach im
Sportheim an der Böllinger Straße. Nach einer ge-
mütlichen Kaffeestunde, bei der viele Neuigkeiten
ausgetauscht wurden. Danach wurde es vorüber-
gehend ernst. Die Köpfte rauchten, denn Peter Hahn

hatte ein Quiz erstellt, das das Wissen der Senioren
über ihren Stadtteil auf die Probe stellte. Erstaunlich,
dass die meisten der Anwesenden recht gut Be-
scheid wussten. Von den 28 Fragen wurden immer-
hin 23 richtig beantwortet. Peter Hahn, der Experte
für die Geschichte Neckargartachs, gab anschlie-
ßend die richtigen Lösungen und viel Wissenswer-
tes der hoch interessanten Geschichte von Nek-
kargartach an die interessiert zuhörenden Senioren
weiter. Anschließend ging es fröhlich und munter

weiter. Werner Hillebrecht gab eine Spielschau zum
Besten, wobei viele Mitglieder einbezogen wurden.
Die Laienschauspieler gaben alle ihr Bestes, und es
blieb kein Auge trocken, so dass die Lachmuskeln
arg strapaziert wurden. Noch lange bis in die

Abendstunden blieb man gemütlich beieinander.
Aber wie immer, ging die Zeit viel zu schnell vorbei.
Ein großes Dankeschön an Peter Hahn und Werner
Hillebrecht, die großen Anteil am Gelingen des
wunderschönen Nachmittags hatten. Ebenfalls be-
danken wir uns bei dem Sportheimwirt und seiner
Frau für die schöne Deko im herbstlichen Stil.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen 

unsere Inserenten, damit das Erscheinen der

Rundschau auch weiterhin möglich ist.
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SSVV   TTee rr mm ii nn ee   22 001155
11.01. Ringen

Bezirksmeisterschaften Jugend+Junioren Römerhalle

24.01. SV-Senioren Winter- und Geburtstagsfeier Züchterheim

30.01. Abteilungsversammlung der VfL-Ringer Sportheim Ngt.

14.02. SV-Fasching Gemeindehalle Fr.bach

14.02. SV-Kinderfasching Gemeindehalle Fr.bach

03.03. Seniorentreff Sportheim Ngt.

28.03. Ringen
Württembergische Meisterschaften Aktive Römerhalle

28.03. Altpapiersammlung, Abteilung Handball

05.05. Seniorenausflug

09.05. Showabend der Showtanzgruppe Let’s Dance
mit dem Musical Hairspray Gemeindehalle Fr.bach

14.05. Vatertagsfest, Abteilung Handball

13.06. Altpapiersammlung Abteilung Ringen

26.06. Delegiertenversammlung Vereinsheim im Ried

27.06. Jugendturnier + Ringerhocketse Römerhalle

10.-12.7. Linsafamer Hocketse Neckargartach

24.07. Grillfest der SV-Senioren Fritschles Scheune

25.07. Beachvolleyballturnier Sportplatz Ngt.

5.-12.9. Kinderfreizeit am Breitenauer See

08.09. Senioren-Tagesausflug

26.09. Altpapiersammlung, Abteilung Fußball

03.11. Seniorentreff VfL-Sportheim

28.11. Altpapiersammlung, Abteilung Handball

19.12. SV-Winterfeier und Kinderweihnachtsfeier Gemeindehalle Fr.bach

16.1.16 Winter- und Geburtstagsfeier 60plus Züchterheim



Sportverein Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
Geschäftsstelle: Riedweg 52 · 74078 Heilbronn-Frankenbach · Sprechzeiten: Di 17.30 – 19.30, Fr 15.30 – 17.30 Uhr
Te lefon 0 7131 - 481964 ·  Fax 2059291 ·  Emai l :  In fo@SVH N1981.de ·  Homepage:  www.svhn1891.de

Abteilungen :   Boxen · Fußball · Handball · Karate · Kegeln · Ringen · Tennis 
Tischtennis · Turnen · Volleyball · Freizeitsport · Gesundheitssport · Senioren

Vorstand
Ehrenvorsitzender Heinz Heller 74078 HN-Frankenbach, Würzburger Str. 33 Tel. 483734
1. Vorsitzender Lars Epple 74078 HN-Frankenbach, Teutonenstraße 11 Tel. 4055826
stv. Vorsitzender Thomas Leers 74078 HN-Frankenbach, Münchener Straße 31 Tel. 910581
stv. Vorsitzender Thomas Stuntz 74189 Weinsberg, Maulrainweg 15/1 Tel. 07134 902415
stv. Vorsitzender Thomas Müller 74078 HN-Neckargartach, Palmstraße 15 Tel. 23222
Hauptkassierer n.n.
Schriftführerin Ulrike Stüben 74078 HN-Frankenbach, Maihaldenstraße 3 Tel. 42265
Jugendleiter Armin Ohm 74078 HN-Neckargartach,Wilh.-Schäffer-Str. 65 Tel. 280408
Technischer Leiter Thomas Stuntz 74189 Weinsberg, Maulrainweg 15/1 Tel. 07134 902415
Abteilungsleiter und Jugendleiter
Boxen Alexander Seel 74074 Heilbronn, Herbert-Hoover-Straße 7 Tel. 399984
Fußball Michael Strom 74081 Heilbronn, Bottwarbahnstraße 44 Tel. 0163/1731271

Christian Kuen 74080 Heilbronn, Teutonenstraße 68 Tel. 24324
Handball Norbert Eitel 74078 Heilbronn, Kaiserslauterner Straße 16 Tel. 6400790

Daniela Thulke 74078 HN-Neckargartach, Palmstraße 14 Tel. 24324
Karate Michael Knobloch 74343 Sachsenheim, Dorfstraße 45 Tel. 07262 6040403

Ines Weinhold 74081 Heilbronn, Merianstraße 16 Tel. 257714
Kegeln Gabriele Auerbach 74229 Oedheim, Degmarner Straße 23 Tel. 07136 20925

Reinhold Lang 74081 Heilbronn, Staufenbergstraße 84 Tel. 574674
Ringen Jens Petzold 74080 Heilbronn, Birkenhof 9 Tel. 68333

Rolf Friebe 74074 Heilbronn, Geibelstraße 14 Tel. 160587
Tanz + Fitness Karina Gurr 74078 HN-Biberach, Von-Klug-Straße 4 Tel. 07066 1766

Carolin Stüben 74078 HN-Frankenbach, Maihaldenstraße 6 Tel. 280408
Tennis Helmut Moser 74078 HN-Neckargartach, Marienburger Str. 94 Tel. 21086

Dr. Falk Steuer 74388 Talheim, Türkenlouisschanze 12/1 Tel. 07133 964700
Jacek Rittershofen 74072 Heilbronn, Roßkampfstraße 20 Tel. 627354

Tischtennis Jan Gurrath 74072 Heilbronn, Lixstraße 16-1 Tel. 2073147
Mathias Zürn 74078 HN-Neckargartach, Teutonenstraße 82 Tel. 6429857

Turnen Sandra Eckstein 74078 HN-Neckargartach, Weidenmanngasse 5 Tel. 41129
Rebecca Mäule 74078 HN-Neckargartach, Sudetenstraße 33 Tel. 24155

Volleyball Andreas Popp 74348 Lauffen, Meuselwitzer Straße 14 Tel. 0171 5050772
Nanti Udomphong 74078 HN-Biberach, Rilkestraße 20

Senioren 60 plus Rosi Schmidt 74078 HN-Neckargartach, Leonh.-Frank-Str. 25 Tel. 21660
VfL-Förderverein Hans Haferkamp 74078 HN-Neckargartach, Böckinger Straße 100 Tel. 42539
Spvgg-Förderverein Günter Wanner 71717 Beilstein, Amselweg 6 Tel. 07062 915112
Spvgg-Vereinsheim Christina + Stefan Reegen 74078 HN-Frankenbach, Riedweg 52 Tel. 911601
VfL-Sportheim Sergio Pignataro 74078 HN-Neckargartach, Böllinger Straße 40 Tel. 0160 90639871
Spvgg-Tennisheim über die Geschäftsstelle 74078 HN-Frankenbach, Riedweg 52 Tel. 481964
VfL-Tennisheim Helmut Moser 74078 HN-Neckargartach, Böllinger Straße12 Tel. 21489
Römerhalle HM Bernd Messing 74078 HN-Neckargartach, Römerstraße 110 Tel. 24884
Leintalsporthalle zur Zeit nicht besetzt 74078 HN-Frankenbach, Würzburger Straße 50 Tel. 483503
Neckarhalle HM Rudolf Babinski 74078 HN-Neckargartach, Böckinger Straße Tel. 22323
Albr.-Dürer-Halle HM Udo Heyd 74078 HN-Neckargartach, Dürerstraße 1 Tel. 200825

Ehrenmitglieder
des SV Heilbronn:
Anne Allinger
Erich Haberkern

Friedrich Wieland
Fritz Walter
Gerhard Weller
Günter Correll
Günter Walz

Hans Haferkamp
Hartmut Fröhlich
Heiko Jurkowski
Heinz Heller
Herbert Proksch

Otto Roll
Paul Hochschorner
Rosemarie Schmidt
Werner Böhringer
Werner Ühlin




